
Acht Teams wollen den Titel
Am Wochenende 25. Hallenmasters in der Kreissporthalle Obernkirchen

VON SEBASTIAN BLAUMANN

Fußball. Es ist der Höhepunkt
der Hallensaison, und diesmal
feiert die Sparkassen-Masters-
Endrunde ein Jubiläum: Es ist
der 25. Geburtstag.

Am Sonntag, 24. Januar, spie-
len ab 12.30 Uhr in der Obern-
kirchener Kreissporthalle acht
Mannschaften um die Schaum-
burger Hallenkrone: Ein Oberli-
gist, vier Bezirksligisten und drei
Kreisligisten sind im erlesenen
Teilnehmerfeld vertreten.

Bei der Auslosung erwischte
Titelverteidiger VfL Bückeburg
eine Hammergruppe. Die Kon-
kurrenten um den Einzug ins
Halbfinale heißen FC Stadtha-
gen, SC Rinteln und SV Nien-
städt 09. In der Gruppe B stehen
sich der VfR Evesen, TSV Ein-
tracht Exten, MTV Rehren A.R.
und SV Obernkirchen gegen-
über.

Die Erfolgsgeschichte der
Sparkassen-Masters-Serie be-
gann 1992. Damals siegte der
VfL Bückeburg. Es folgten noch
zehn weitere Masterssiege für
den derzeitigen Oberligisten.
Die beste Serie hatte der FC
Stadthagen. Die Kreisstädter ge-
wannen von 1995 bis 1999 fünf-
mal in Folge. Danach kamen
aber keine weiteren Siege für
den Bezirksligisten hinzu. Je-
weils zwei Erfolge feierten der

SV Nienstädt 09 und SC Rinteln.
Einmal Masters-Sieger waren
der SV Obernkirchen, TSV Ein-
tracht Exten, FC Hevesen und
TuS Niedernwöhren.

Die Vorrunde verspricht be-
reits Hochspannung pur. In
Gruppe A wird es ein Hauen
und Stechen um den Einzug ins
Halbfinale geben. Jeder Punkt-
verlust könnte das Aus bedeu-
ten.

Einen klaren Favoriten gibt es
nicht: Der VfL Bückeburg, FC
Stadthagen, SC Rinteln und SV
Nienstädt 09 bewiesen allesamt
in dieser Hallensaison bereits ih-
re Fußballkünste unter dem
Dach. Während die Nienstädter

sogar zwei Turniersiege lande-
ten, kommen die drei anderen
Kontrahenten auf jeweils einen
Turniererfolg.

Bei den Bückeburgern genießt
die Rückrunde in der Oberliga
Priorität. Trainer Timo Notte-
brock nimmt auf die Masters-
Endrunde keine Rücksicht. Der
VfL absolviert am heutigen Frei-
tag und am morgigen Sonn-
abend noch zwei Testspiele un-
ter freiem Himmel – in Röding-
hausen und Barsinghausen.

Auch der FC Stadthagen wird
ein schweres Hallenturnier in
den Knochen haben. Die Mann-
schaft von Trainer Steffen
Mitschker spielt heute und mor-
gen noch den DEWEZET-Su-
percup.

Dagegen tritt der SV Nien-
städt 09 mit seiner Top-Truppe
an und geht selbstbewusst in die
Vorrundenspiele. Auch der SC
Rinteln tankte durch den makel-
losen Turniersieg beim Buden-
zauber des SV Engern viel
Selbstvertrauen.

In Gruppe B ist der VfR Eve-
sen in der Favoritenrolle. Das
Team von Trainer Duran Gök
spielt eine starke Hallenserie

und verbuchte drei Turniersiege.
Seine letzten drei Hallenauftritte
konnte der VfR allesamt gewin-
nen. Der Bezirksligist ist ein hei-
ßer Anwärter auf den Masters-
triumph.

Der SV Obernkirchen will vor
eigenem Publikum glänzen und
strebt den Einzug ins Halbfinale
an. Dorthin wollen aber auch
der TSV Eintracht Exten und
der MTV Rehren A.R. Die Ein-
tracht verfügt mit Andreas Kra-
mer und Matthias Appel über
zwei herausragende Hallenspie-
ler. Dagegen feiert der MTV sei-
ne Masters-Premiere. Der Kreis-
ligist will die Super-Stimmung
genießen und für die eine oder
andere Überraschung sorgen.

Die Endrunde des Sparkas-
sen-Masters 2016 beginnt am
Sonntag um 12.30 Uhr. Das Er-
öffnungsspiel in der Obernkir-
chener Kreissporthalle bestrei-
ten die alten Rivalen aus Nien-
städt und Stadthagen. Die bei-
den Gruppenersten und -zwei-
ten qualifizieren sich für die
Halbfinalspiele ab 15.45 Uhr.
Das große Finale wird um 17
Uhr angepfiffen.

Jörg Nitsche von der Sparkas-
se Schaumburg weist auf die
problematische Parkplatzsituati-
on an der Kreissporthalle hin:
„Die Obernkirchener sollten den
Besuch der Masters-Endrunde
mit einem Spaziergang verbin-
den. Wir rechnen mit einer vol-
len Halle. Deshalb rate ich zu ei-
ner frühzeitigen Anreise.“

Christos Christou (vorne) und seine Nienstädter gehen selbstbewusst
in die Masters-Endrunde.

Dank seiner
Technik kann

Caglayan Tunc
(rechts) vom

VfR Evesen
Spiele fast

im Alleingang
entscheiden.

Qualifikation zum
Hallenmasters

1. VfR Evesen   22,8/2
2. VfL Bückeburg   21,8/2
3. SV Nienstädt 09   21,2/2
4. SC Rinteln   20,1/2
5. FC Stadthagen   19,5/2
6. TSV Eintracht Exten  17,8/2
7. MTV Rehren A.R.  16,0/2
8. SV Obernkirchen  14,4/2
-----------------------------------
9. TuS Niedernwöhren  13,7/2
10. TuS Lüdersfeld  13,2/2
11. VfL Bückeburg U 23  11,3/2
12. Germania Apelern  10,2/2
13. SC Auetal     8,8/1
14. SV Engern     8,7/1
15. TSV Hagenburg    7,5/1
16. FSG Pollhagen     6,9/2
17. TuS SW Enzen     6,8/1
18. TSV Steinbergen    5,6/2
19. TSV Ahnsen     5,1/1
20. TSV Algesdorf     4,4/1
21. SV Victoria Lauenau    4,0/1
22. FC Hevesen     2,9/1

SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Endrunde Sparkassen-Hallenmasters 2016
23. und 24. Januar (jeweils ab 12.30 Uhr)  /  Kreissporthalle Obernkirchen  /  A-Junioren am Sonnabend, Herren am Sonntag

Die Fans des MTV Rehren A.R. feiern die erstmalige Qualifikation ihres Vereins für die Hallenmasters-Endrunde. hga (3)

Wer spielt wann gegen wen?
Fußball. Bei der Endrunde des Sparkassen-Hal-
lenmasters stehen insgesamt 18 Spiele auf dem
Programm. Das Turnier beginnt am Sonntag, 24.
Januar, um 12.30 Uhr. Das Finale wird um 17
Uhr angepfiffen. Hier der genaue Zeitplan:
12.30 Uhr: SV Nienstädt 09 – FC Stadthagen
12.45 Uhr: VfR Evesen – SV Obernkirchen
13 Uhr: VfL Bückeburg – SC Rinteln
13.15 Uhr: TSV Exten – MTV Rehren A.R.
13.30 Uhr: SV Nienstädt 09 – VfL Bückeburg
13.45 Uhr: VfR Evesen – TSV Exten
14 Uhr: SC Rinteln – FC Stadthagen

14.15 Uhr: MTV Rehren A.R. – SV Obernkirchen
14.30 Uhr: FC Stadthagen – VfL Bückeburg
14.45 Uhr: SV Obernkirchen – TSV Exten
15 Uhr: SC Rinteln – SV Nienstädt 09
15.15 Uhr: MTV Rehren A.R. – VfR Evesen
15.45 Uhr: 1. Halbfinale
16 Uhr: 2. Halbfinale
16.15 Uhr: Spiel um Platz 7
16.30 Uhr: Spiel um Platz 5
16.45 Uhr: Spiel um Platz 3
17 Uhr: Finale.
(Kleine zeitliche Verschiebungen möglich). seb
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